
1864. InleüigenMall zur Laismcher Heilung.! " ^
13.

Oktober.

(1W3-2) Nr. !U55

Neassumirunq
3. erckutiver Fcilbietlmg.

Bom t t. Älcisgerichtc Neu-
stadtl wird bekannt gemacht:

Es fei über Einschreiten der k. k.
Finanzproturatur ilaibaä), nnmino
der nitt s^nll«.'», als Erbin nach dem
Canonicus Iussovih, die Reafsumi-
rung der n:tt dcm diesigenchllichen
Bescheide vom l l . September ittlitt,
Z l l!»?, bewilligten, und vorge-
nommenen, aber mit dcm weiteren
dießgerlchtlichen Bescheide vvm 30.
Jänner ! ««» , Z. ! 2 1 , als wir^
kungt'los erklärten dritten exekutiven
Feilbictung des, dem Anton Gro
schcl, respektive dessen Erben ge-
hörigen, im Grundbuchc der Stadt-
gilde Neustadt! »,,l> Rcktf.'Nr. ,5,5
vorkommenden, auf 324l si. o'st. W.
geschätzten Hauses, »»!) Konsk.^Nr.
42 al t , in Nenfladtl sammt Zuge-
hör, zur Einblinqung der für die
sli» <:nu«l» als Elbin nach Canoni-
cuS Iugooih aushaftenden Dar^
leihenofordcrunq pr. 2<»l fl. ltt kr.
ost. W. sammt 5,^ Zinsen, dann
der bibherigcn unter Einem auf ti st
« l kr. ost. W. adjustirlen, so wie
der weiteren Exckutionskostcn be-
williget, und zur Vornahme der
selben die Tagsahung auf den

27». N o v e m b e r »««!,
Vormittags l<> Uhr, hiergerichts mil
drm ^cisai>c bestimmt, „nd gchsliq
kund gemacht, daß diese Realität
bei dieser Fcilbietung auch unter dcm
Echahungbwttthc an den Mcistbic'
leuden hintangegcbcn werden wird.

Da5 Schatzungöprotokoll, der
(yrundbuchäerlrakt und die Lizila-
tionöbedmgnisse erliegen in der hier-
gerichtlichen Registratur zur Ein.
s'cht.

Neustadt! am 20, September

(1936—2) Nr. 1543.

Dritte
crekutive Feilbielmig.

Mit Ve^ug alls das hieramlllchc
Edikt vom 2'!. Jul i l. I . Z. 1290.
<n der Elssülloil^sache deS Tbomas
Varle von O^rNeindolf . gsgcn Georg
Salcl l l von (^rafendorf l»<l<». schulriger
117 ft, 39 ' / , kr. ü!̂ . W. >sl »ber beide».
llili,i,s EinveiNmldiiiL di, ans dcn 2
Sevlemder »»id 4. Oliober l. I , ange.
ordnete Fclll)iilli,l.is.Tag,apil!iq alS ab.
gehalten mijusthl»,, ,i„d es hat

am 5>. N o v e m b e r d. I . .
Pornutlags um l i Ubr. in der Amte.
kanzlei als drille Feill'ielnügstags.ih.lng
der im Grundbuche »<! Seisenberg .̂ ud
Nklf.'Nr. 1180 vorkommend,,, Nealiial
und bss Weilissarltiis ^is>l) »ll» '1'<>i'.
Nr. 328, l'lil'ss ans 1070 fi. bllvrrlhet.
sclü Vtll ' l l l l 'en.

K. l, Vli ' l löaml Treffen, als Ge»
licht, am 2. September 1804.

(1939-2 ) Nr. 2322.

Erekutivc Fcilbictnng.
Von dem s. k. Vczilfsamle Oberlaibaäi,

als Ollicd». wird hi,mil bekannt gemacht'.
Es scl üdei das A>,sl,che!, des Jakob i!e>

pilschnik von Tschtlna. Vlzirt S l r i» ,
Negli, M^llhalis Sll l»is. ir uoll Prapre^,
Hal iS.Ns. 2 N'c»is". aus d,m Zal)'
Iu»^s.,ilfls<,ge vom 12. «Iplil 1802, Z.
1408. schnlrigcr 225̂  fi. öst, W. c ». «.,
in dic erclittive össenlliche Vl,ftl<aer,>nn
der. dtm ^ ls lc i " <vdö>'ssc>', ln> Grunt»,
l'uche ss7 Hi 'il^lcharlip >ul» U'l».
Nr. I M M . ' X . . , , . .,, ,^7, uoilommtl'dtn,

zu Plliprezhe Haus'Nr. 2, lisgciidci! 3ie^.
üiät s.nmnt ill,,- l,„o Zugcl'ör ii,, qclich!«
üche» Schapüü^swcllye von 1.'>(»!> f>.
öll N . gewllliliel, u,>!) ^ul kmiwhmc
devscll'c« die elcllltwe i)cill'lc!Ul'göl.ig.
s.ipmi^c» auf rcn

17. 3 i ou e m b e r
15. D e z e m b e r 1864 und
21 . J ä n n e r 18<;5.

jedesmal VolmillagZ ,<,n 9 Uhr , ,»
oilser Gelichlök.i„zlcl mit dcm A„y,inge
l'c^iinmt wordln. dajj die fettzublctrxoe
5tlal,!äl mir l'ei der llN-cn Frilbielnüg
mich lniler dem Schä'hill'göwcrlpe a» de,>
Meisldilllndrn diolaügegedel! werde.

Dl i^ SchatumaoplmoloU. dcr Gr»ü>d.
blichölllmkt und die LlillcillonSbcdmgnlfse
söiioen bei diesem Gerichle <» den gr>
wöyulichrn Amtssimiden lingesehen wcr-
oeil.

ss. k. Vezirksaml Oberlaibach. als Gc<
richt, am 4. August 1864.

( 1 ^ 0 — 2 ) Nr. 2931.

Erefutive Feilbictunss.
Von c>lin l . l. Vezilleamle ^i l lai.!

lUs Gericht, lvlld hlemlt liekannt gemachl:
Es sci über das «»suchen tcs Hclrn

Äotoi, Tialtuk von S l . Ma l l i n l ^ l i i
Ainon Ulzdar von Gerouz Halls Nr. l ,
we^ln. aus »cm ZahIu^gSallflrage vo»ll
0, Allglll) 1803. Z. ^508. schuldiger 144 fi.
.'j?',^ kr, ö. W. «:. «. c., in die lfclutwe
össcollichc Vclsteigerung der. dem ^lptcli l
gshörisstn l,n Olundl'uche dlr N. > Ü '
Hcstschafl Sillich >ul» Urb. 'Nl. 2 vor«
lommenbln Nealllcil samml An« uud
Zli^cdör lm griichllich erhobenen Schäz»
zllil^^lucllye vox 01.^1 fl. 20 kl. ö. W
^l!l.'illiget. llild zllr Vornahnie derstldrii die
orei Ftüliicllingö ' TagsllMlgcn auf den

17. N o u e m d e r
2 1 . D e z e m b e r 1864 und
18. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vornnltags um 10 Nhl. in der
OcllchMli,il,Iei mil dem Aubange lie»
ülmml woircn. daß dic scllzul'ietcndt
Nealilä't nur l i l i der lcßlcn Feillnelung
«inch l l i l l l r dem EchäßllngSlveltdc an
den MclNl»<,lt!'dcll hinlan^sgel'ln werde.

Dlis Schaplmgsprolololl. orr Grnno.
l'Nch3eflr»ill und die l'lzllalicmSlicdingiilssr
können bei riesem Gerichte in den ne>
wohnlichen AmlSstunden eingesehen wer.
ocn.

K. k. V,zirlSamt Lit lai. als Gericht,
am 28. August 1864.

(1945—2) 3ir. 2487.

Dritte
crelutivc Fcilbictuug.

Von drin k. l . Vezirksamle Sillich.
al3 Gericht, wird im Nachhange zum
E^ilte vom 10. Ma l l. I . . ?is. 1313,
defannl geniachl:

Tie ln der (5lcklll!c,l!5sache deS Hrn
ssranz Dollenz von Maiinölnilg w'der
V»'lnliald Novak von S t . Veil alls ee»
^>. Allgusl und 29. September l. I
angsordüll gewesene cisle und zweiie elc»
lülive Fclllxtlung we,de für al'^sdiiltc»
erllärl. und cö yabe bei der drillen, out
5en ,

31 . O l l ober 1804
aü^eorduclen t l l lu l iven Fellbielüng jl l»
Vtrl'leiden.

K. l . Nezirlsaml Si l l ich, alö Gl«
rich», am 2<». Auguft 1«<l

(1958-2)" ^ l . ^^62.

Edikt,
mill,1st wllchsm t'cr Maria. Hcllcna und
>s, fa Goöpodarilsch. u„l,ek.n,nlen Auf«
lnldalleS. erillnen wird. t>aü d'e in der
ßlcknlionssache des Herrn Kaspar P"!.
lak wider H^rrn Joses M i ß "^n N^l"
marltl l " l " . 384 ft, 45 kr. öst- W. ^ir
slc ti»g,ls^l,» Nul'l 'krn dl." 3lla!ft i l l ' i l .
lung^iesnchcS n,lt dem Vlscheide uom 4.
Slpl lmdcr I8C4 .Z , 1382 ibren ernan,"
len Cnralor Hcrrn ?lnlon Lchtlesnikel
in Nlumarsl! zo^NelN worblN sind.

K. k. Veznttaml Nrunwrfl l . als Ge>
licht, am 4. Ssplcmder 180-1.

(1900—2) Nr. 2810. l

Ucbcrtragmtss '

Ucdll Älisüchcu lei!' .öflil"
ssls Johann Geischcl l'^u ,'
,:Ic« ^''.'l'^mächüliter des sli.l^
,,'l'il Slcnölavaö im Emotislandluii mll
^ün Ol t lu l l« Iohan» Ielienz )uni„s von
ztclilpnle wiid die mit dem Vescheiee
vom 20. August 1804. Z. 2484. auf dc«

20. S e p i e m l i c r l. I .
angeordnei ßeweseüc drille und lcr)«e
Felll'ictuüg der dcm l l l ) !eln gehörigen
Nealilä'l sammt sln» und Znqeliör auf den

20. O k t o b e r I8<',4
mit dem vongen ?l>ihai!s,c »lbeltragen.

K. k. Vs,!llöaml El0i)l<iillnl). als
Gerichl, am 2l», Sc^teml'er 1^>4.

(1901—2) Nr. 2652.

Dritte
crckutivc Fcilbictmlg.

Vom k. k. Vez'iksamle Großlaschih.
als Gericht, wird bekannt ^macht. dal)
;u der in der Elelulionösache deS Mar.
tin Pollak von ^'aidach. als Zeffionär
der ^ranzi^ka Lllbi und des Malhias
^udi oon Hoischellje durch Hrn. Dr, Rl<>
oolph wic>er Ioha,,,, L»bi von Hoischelijs
wcq,n schllldî cr 273 fl. ö!). W. <.-,.".<'.
i,i Fol^e dießgerichllichsii Ä^schsloes vom
25 Mui 1804, Z. 1504, und ^4. Augusl
1864. Z. 25>49. auf ren

23. S e p t e m b e r 1864
anberaumten zweiten Feilbietung der dem
Grelulen Johann Lubi gehörigen, auf
1741 fi. 00 kr. bewerllillli' Neal,la>
sammt An« lii'b Zngcbör kcin Knufiu»
sllger erschienen ist. uiid daß am

21. O l l o b c r . 1 8 0 4 .
Vormittags, l'ler^richls ziir dritten llnd
»hit,, Fc!N»ietU"-ss »mil d,m Vcisahc ge«
schrillt,' daH dieie Ntallläl bei
dilscr I ^ il'illiing alltüfoUs auch
unler t-em Schähnngewerlhe hiu'ange»
gebln würde.

K. k. Vtiirlsamt Globl^schil). als
Gerichl. am 23. September 1864

(1978 -2 ) Nr. 3448.

Crckutive Feilbietung.
Von dem k. t. 'Vezirlsamtc Mönl ing.

alS Gerichl. wird hiemit bekannt gemach«:
Es sei über das 'Alisuchen des Il'sef

Gliobilsch von Verelensdolf. geg,n Oeor^l
Marlntt'izl) von Oradaß wegen . au?
" i n Vergleiche vom 3. Juni 1863. Nr.
2208. schuldiger 69 ft, 55 kr. öll. U .
<'. >. <-. <„ dlt eteknlivl öfftlillicke Ver»
I^lgcruug der. dem t'eKlern gedörige",
>m Oruntbnche der Herischail Or»daß
«'ib <5lir..Nr. 37 vorlommendeu 3ieall>
läiei, sammt A, " und Zngtböi im ge»
llchllich <rl?ol'e„„i Sch^pnngSwlllbe von
1480 ss. ö, W. gcwilli^et. ui,d zur Voi»
nal'me dtlscll^en dle lrekutive» Ftllbie»
Nlligs.Taqjlihilllsssl, alls den

24. O l l ober.
24. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r l. I .

jcdlsmal Vl' imll lags ,>m l> Uhr. in dieser
Otlichlölanzlei mil dlni Anbauge liestimml
wordln. dap die fsiliubiltends'! 3i,all<älen
nur bc< der lehun Feilbielul'g auch noler
rem Schäßungi<>vellht au deu Meillbie«
lcnden bllilan^s^ebsn wer»en.

Das Schäs/li, q^l '^tolol l . der Grnnd«
bnchselilasl ll„5 - !onei'cd!ngn,flt
lölintn bei dilsem ^.. , .^. . ü> den gewölin.
I-chln ?ln,l«Nunden linnesebs" werben.

l l . k. Vezirksaml M5lllli,g. als Ge.
licht, am 18, ylilynst 1X04.

( 1 ^ 7 9 - 2 ) Nr. 3527.

ErckuliveFeilbietlMss.
Von dlN! l . k, Pezilköanllr Molding,

nls Gcilchl. wild bilnüt belaiü,» aemaci»!!
Kö sll über daS Änfncheu del D.-N.-O.

Cou!N!cndli von Mölt l ing. gegen Iwe
^!"ichsut) von Voschakova wlgen. au>
dem Vergleiche vom 31 . Iänn i r 1803,
Nr. 407. schuldiger 108 ft. 15 kl. b. W.

>c. 5. ei. U, dle erlkulive öffenlÜHe Ver»
sts<-,ss!n,ss der. der ^'eylern qtbl 'ü 'N', <m

l l r T . ' R ' O . ' i
. , ,, ul, 3tt>f.»9ir, 71 r. .̂ .,!.

ôen llild iu der Sle»ergsmet»c>t Voscha»

^ln^öwcilyc von 4'.<7 sl, öu- iiiz. ĉ«
williget, und zur Aoinabme dt>selt«n die
erekuliveu Fetlbietunge.TagsaylMg^n anf
den

2 1 . O k t o b e r .
21 . N o v e m b e r und
21 . D e z e m b e r l. I . .

^ tesmal Pormillasss um 9 Ubr. in
pilser Gtrichlskanzle, mil dem '̂ ' " '^e»
blsjimmt worden, bav »l« fs le
NlNlltät ,!Ul bl g
auch unter dem . ^ <n
V'eislbictendeu hiulaugegebeu werde.

Das SchahungsploioloU. dcr Grund«
l'iichSerlrac! und dic ^izitation^'tdiügnisse
können bei rilsem Getichle in den gswl'l)«'
ilchs» ^ ^ N i l i i d e n tinssesfbsn werben.

K. k. Pezirksam! Möt l l iü^ . alS Ge»
richt, am 2 1 . Augl,s> l > . . l

(1898—3) !tt. 3099.

Kurlttorsbcstellultst.
Von rem k. ü. Vezilksamte ililtai.

l,l« Ge> biemil bsfa»nl glMlXbt.
»̂aL d.)̂  , !iche l, k. i.'a»desgelicht

Lliibach lnil dem Erlasse vom 13. Äugnsi
I. I . . Z. 3972. die Ka'schlerognum .<la.
lbariua Rimoschijll von uou Pelsioerh
H.'Nr. 8 als m ' ' ü.
den habe, und ! ie
dieses Gerichtes Mallhauö Rlmoichl^li vou
Vllkiuerh als Kliralor beslellt wollen sei.

K. k Bezirksamt i^itlai. als Gericht,
am 20. Augnst 1804.

( 1 " " ' "> Nr. ^ i ^ , .

Erckutive
Neal-Fcilbictuttg.

Von dem k. l . Vtzülsamt» ^ristiih.
als Gericht, wird biemit bskannl gemacht:

Es se< über das Ansuchen desi Alois
Pereliizh von Planina. gegen Johann
Proschizb von Jasen, wsgen schulllger
110 fl. ösl. W. s. ". <'., in die tlelulive
öffentliche Persleigernng l)»l. dem i!eh.
tern gebörigen. im (^' ^ - ' ^^r>
lchafl Prem «nl» Ui! -
den Nsalilä'l im ^ «lliol'tnen
S4'äpnngswerlbe vi' i l l . W.
qew!Uig,t. und se< znr »e l),l«
selben die Neal - Fe!ll>i,l.,,,^r'.'^!'»hlmg
auf den

31 O k t o b e r 1804.
Vormittags um 9 Ubr. im Orte Jasen
mit dem Aobange bestlmml worden, daß
die seilzllbistente Nealilä! ' - ,^ l ! l -
bielung auch untsl dem ^ ,swer-
llie an dln MeiNbietenden hlnlaxgegeben
w»rt>e.

> Das Schaßungsplolokoll. der Grund.
lmchSlllracl u,w die i!«^lalio>' >se
löiinen bei dissen» Glllchle in t ^ n»
lichen Amlilslllndtn eingtsshsn »v^roen.

Ff. k. Veznlsaml ssristllß, als Ge<
richt, sm 30. VuguN 1W4.

( l937—3)

Dlittc
nctutiv " ^ietlmq.
Von dem k. : - ., ..Uimle ' ^ u " . "

a!S Oerichle. lvirl, hiemit bekann! ge,,
Es <ei ül>er. das ?l»s>lch,n d,ö . ^ü i i l

Johann Pelsche von T' i f f t i ' , . s,?^,,
Johann Snpnnz von Nupelgejälilb
wessen. nlis dem VerglllHe dro. 29.
Jänner 1859. Z. 230. schuldiger A»0 fi.
öN. W. c « . s.» in die l l t l :.
liche Verslluzrruüg der. l nn
börigeii. !m Grnu l lu l l ' t st
Neudegg !>ud Mb, .N^ ^^ . „
N^aliiät in Naprlg, ^
namli1,'ln s" ! , .Nc.
".^1'> r^i l . , . ,,, . ' ^ <n
Tcruitsch. beide 3lsali!5!,n im geiiilnlich
i lhoblneu Schapuugsweicht von 451)5 ft.



7 l t

öst. W> gen'illiget. uxd zur Vornähme
^srielden r i , ,rsfllliv^>l Zrilhietuilgstag«
saßungen auf den

26. N u g u N .
87. S e p t e m b e r und
28. o r l ob er 1804.

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amlökai'zlel mit dem Anbange beftmiml
worden. baL die feilzubietende Neali«
la« nnr bei der leylen Feilbielung ouch unter
dcm Schäßung^werlhe an den Me>stl?ic>
tenden bintangegeben werde.

Das Schaßun^sprolokoll, der Grund-
buchserlrall und die iilzllationsbedingnisse
können l'ci diesem Gcrichte in dcn ge>
wohnlichen Amtöstuiidcn eiügesehen wer»
den.

Ä. l . Bezirksamt Treffen, al« Gericht.
am 21. Juli 1864.

Anmerkung .

Da auch bei der zweiten am 27.
September d. I . abgehaltenen Feilbletung
sich ?llema>id gemeldet hat, so wirb

an» 28. O k t o b e r l. I .
zu? dritten Feilbiellmg der obigen Rea«
litäl geschritten.

K k. Bezirksamt Treffen, als Ge>
richt. <im 27. September 1864.

" (1938-3 ) 3lr7'?40.

Tritte
erekutive Feilbietullg.
Von dem s. k. Vezirksamle Treffen,

als Gericht, wird hiemil be?annt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Opasa von Unterdeutschlorf. gegen Io>
hann Supanz von N^velgrschieu wege,,.
ans dem Vergleiche vom 8. März 1862,
Z. 403. schuldiger 87 fl 32 kr. öst. W
«. 5. <:., >n die eickutive öffentliche Ver>
stcigernng »er. de« Letzteren gebörigen.
im Grunobuche der Herrschaft Neuoeg,̂
5llti Nklf.-Nr. 42 vorkommenven Reali'
tät im gerichtlich erhobenen Schäßungs«
werihe ucn 3569 fi. öst. W. gewiUlget.
uno znr Vornahme derselben die erclu-
liucn Fclldietllngs'Tagsahungt^ auf lcn

24. August . ^ '
24. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r 1864.

jcdeSma! Vorrmtlags nm 10 Uhr. in l'iescr
AmlSk.iüzlei niit dem Anbange bestimmt
worden, daü die feilznl'ieleude Nealilät nur
bei rer!,t)ien Feilbietung anch nnter dem
Schähun^^werthe an de« Mcistbieteüden
hlutange^eben werde.

Das SchäyuügSprotokoll. der Grund»
buchsertracl und die l̂z!l.:t<o»sbe»ing»!sse'
können bei dies,m Gericht, in den gewöhn
lichen Amtsstunden eiugcseben werden.

H. e. 'Vezirksamt Treffen, al« Ge-
richt, am 5. Mai 1864.

Anmerkung .
Mi:ch bei der zweiten Feilbistlltlg bat sich

lein Haustulliger gemeldet.

f1942—3) Nr. 2l<)7.

Erekutivc Feilbictung.
Von dem k. k. Vez'lksamte ii, Sünch

al? Gericht, wird diemil bekannt gemach«:
Es sel über das Ansuchen des Frcnz

Pischknr a!s Zessionär des Änlon Noßc
von Gm.nna, gegen Fr.niz Kral von 5!n
zd^njonkal weqen. aus sem Z^blungs.
<ulftr^euom 14. April 1862. Nr. 1193,
schuld^er 210 fi. ü. W. c. ». c.. in dir
erelnliue öffentliche Versteigerung der. dem
Leitern gehörigen, im Glundbuche der
Herrschaft Neirelbtrq >«l» Nklf.«Ne. 93
vorkomnlsnlen Nealüät ln> gerichtlich ,r«
dobenen Schäyungswerll)« vo» 8tX) ss.
öss. W. gewilli,pt. und zur Vormibme
delfrll'rn dle ceekntiveil FetlbietllnM.ig»
^ayungen auf ten

3. N o v e m b e r .
5. D e c e m b e r d. I . . und

N . Jänner 18tt5.
lldcsmal Vormülü^ um 9 Uhr. in der Ge<
licht^saiizltimitremAliban^ebtslinimtn'ol.
den. daß die flllM'ielende Ncal'lät
,mr bll der ley,en gclldielu»^ anch lütter
dem Schäpnngsmcnde an den Meip.-
dlitenttn bint.'.llgegebcn wcrde.

Das Slta^un^S^lolokoU. del Grund,
buchöcllrakl Ullv kle t'lzitatlollsbsdlngnlsse

köüNln I ci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichtn A'Ntsllunden einqesehen werden

K. k. Bezirksamt in Sittich, alö G ^
richt, am 19. Juli 1864.

(1944-3) 1!ir. 1624.

Rcassuminlng
crckutiver Feilbictuttg.

Von dcm k. k. Pczirksamlc Lillich.
als Gericht, »ri.d diemil bekannt qtM'chl:

Es sei üder Ansucheu dcS Il ' l)a!»
Hozhcwar von Obergulk wegen der vcm
Anton Schufterschizd von Oberqnck aus
o«m qerichllichen Vergleiche vom 16. Iu»i
18i)9. Z. 225)8. zu fordernden 225) fi.
c. «. c. rie Reassumirung der mit Vc»
scheid vom 9. Okiober 1863. Z. 3240
bewilligten und mit del Einlage <!<.> or^o.
8. Jänner d. I . Nr. 36 mit dem N^!>
sumlrungslechte sistirten tlekntiven ^cil»
bietung der gegnsnschen. im Gliü'dl'lichl
der Hcllschaft Wriüenstein >»l) U lb 'N l .
237. 3illf.<Nr. 137 vorkommenden. l?c-
lxtive auf 4l>00 fi. bcweilhetcu Nealiläl
l,'ewill!gcl und zur Vornabme derselbe»
drei FeilliietungS-Tagsahungen, und zwar
auf den

29. O k t o b e r ,
29. N o v e m b e r 1864 und

9. J ä n n e r 1865).
jedesmal von 9 — 12 Uhr Vormittags,
hiergeriHtS mil dem Veisahe liugsorc!«
»et worden, daß die feilzubietende Rea-
lität uur bei der drillen Fcllbielungstag'
sayunss auch unter dem SchapnngSlvcr«
>he dinlangegeben w?rdcn wird.

Das SchäpmlgOplolololl. der Gllind^
luichScrttakt nud die ilizilationöbediügiüss'
können in den gewölinlichen Amlö^llndf»
in der diehgnlchlllchc» Neglslrc.lur eiu-
gesehtu werden.

K. k. VezirkSaml Lillich. al« O, .
richt, am 10. Juni 1864.

(1948-3 ) " Nr. 2666.

Erekutive Feilbietullg.
Von d«m k. k. Pczliksamte O^g. alo

Gericht, wild b>em«.l velani'l a,«'n<!cht:
Es sei übet Ansuchen bfH <Zla„z Pod

beuschek von Dupelne. dinch seinen Ve»
vol^mächligten Stefan Ltarpouschek von
Lukooiz. gegen M>chael ll»d Maiia Pos-
('tuschek von Telllouzhe wegen, aus o,m
^ablunstslNlslrage vom 16. I nm 1863,
Z. 1902. schuldiger 201 fi. ösl. Wälis.
<:. f». c , in die erekullve öffentliche Ver>
üeigerung der. dln i!eß!^tl' gsliöligli,.
in, Gruncbuche Schelnl'üchel >uli U>b ^
Nr. 107 vorkommenden, i» Teriioli^bs
liegenden ' / , Hnbe lm gerichüch ,il)0'
l>e»en Schüßungswerlb, von 764 fi.
47 kr. oft. U . bewilliget, une e« s,i,»
zur Vornabme derselben drei Feilbielungs»
Tagsaßungen, n»7m!ich auf den

7. N o v e m b e r ,
7. Dezember 1864 «mV
8. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags »nn 9 Ul)r, ln t>i,ser
Girichlök.inzlei mit dem A-chan^e angs-
ordnet woiden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lehlen ^<!ldielung
auch unter dem Sch^unqswellhe an
o,n Meistbietenden bintaugegedeu inlrden
würde.

Das Schäßungsprotokoll. l>,r Ginnt),
liuchserlrakt und die ilizit.'lionsbtdiügiüsss
können bei di'sem Gerichte in den g,.
wohnlichen Amlöstuudcn eingesehen wer«
den.

K. k. Ve;irkS.imt E.,g. als G.i-chl.
am 3. September 1864.

(1951-3 ) Nr. 1970

UebcrtnMltg
crekutivcr Fcilbictuug.

Von dem k. k, Uczirk^mlc Ogg. als
Gericht, wltd h>emil bekannt genuichl:

Es sei üliti Alisuchln de« Nikas
Pastotnik oonPeillluk. »u>l in ISl<,k.v,j,!rl
^'itlal lpobndaft, geqen Icl'ann Z?puder
von Pclelnik wegen, aus dem Vcrglsich,
»iom 11. Mai 1860. Z. 1874. schuloigel
190 fi. öst, W. l). 8. «. die Uel'crlragung
der mit ^scheid vom 22 März l, I . .
Z 713 bewlUigleu erelullolu öffentlichen
Versteigerung der. dlm z.''l)tern g<l.'5rigen,
im GlNüdbnHe ^rcu^ .5ul) llrb. . Nr.
977. Rklf. Nr. 724, vorkommenden Hub»

lealiiät zu Pelelnil im gerichtlich erhobenen
Schciylmgswtltbe von 1V55> ft, H0 kr.
ö. W. gewllliget. und zur Vornahme der
n,ue>lichen Versteigerung die erste Feil«
bitlungs<Tagsat)unss auf den

2. N o v e m b e r ,
rie zweite <i:,f den

2. Dezember d. I . .
lü id die dr i l le c u ! den

3. J ä n n e r 1865).
ildesnal Vorm!tla^< l«m 9 Uhr. in der hie<
Ngen Gtlichlssciiizlei mit dem Anhange >e<
«liii'Ml worden, daß lie fellzubietendc
Nralitäl nur bei der lehlen Fclldieluog
auch unter dcm Schähungswerlhe an den
DicMiiltndcu hintangegcben werden
wurde.

Das Schähnilgsprotololl, b« Grund»
l'llchsellrakl und die ^izilationsbedingniss,
löiliien be< diesem Gerichte in den gewöhn-
l,chen Amtsssundcn e>nges,hen werden,

K. k. Vejilleamt Ogg. alö Genchl.
am 10. September 1864.

"(1957-3) Nr? 1220.

Erckutive Realitäten-
iliid

Fahruisseu-Feilbietung.
Vom k. l. Vezirt^anue 5lcnmlnlll.

^!s Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei die erekutive Fe,lbietung der

?em Franz Graschit) qebörigen. zu Se-
l'llje 5„t» Haus'Z. 11 liegenden, i:n
Giundbuche Ps.!r:l)l'fi?gi!le Kcoüau »ul»
Url'.Nr. 3 lingetl.igene». gerichllich auf
2159 fi. 40 kr. ö. W. g,schäl)l.n Neali-
ät, und der ibmgehörigen I.ibrnlssc wegen

ocr M^lgarelb l^raschih alls dem Ulldeile
?lo. 7. Ollober 1862. Z, 1312. schul
?lg?r 236 fi. 68 kr. c. «. o. bewilliget,
lllid die Volnahme auf ren

17. N o v e m b e r .
19. D e z e m b e r 1864 und
26. J a u l , , r 1865i.

jedesmal Vormillags 9 Ul)r. im Orte
Scbenjc mit dem Veis.iße angeordnet,
caß die NealitHt und Fährnisse bei der
orillen FelldielungStagsaßung auch unler
oenl Schäpungsweilh« vell^uft werten
würden.

Das Lchäßnngsprotokoll. der Grund«
lulchsllirakl und die ^izillilionsbedingnisse.
»ach welche» das Vadilim :l,it 216 fi.
i» erlegs» ist, kölmen bei diesem Ge>
ichie w den gewöhnlichen Amtsstnuden

'lngcsehen werden.
K, l. Vezi'kSan't N^nmarkll , als

Gericht, am 10, ilngust 1864.

(1959—3) Nr. 1382,

Erelutivc Feilbietullg.
Von dem l. k. Lezlllsamtc Neumaiktl.

.llö Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei die erekutive geilbielung der.

oem Herrn Josef lUeig ssehsrlgeu. im
Grundbuche Herrschaft Vieumarltl >u!i
Urb.'Nr. 213 vorkommenden, gerichtlich
aus 4680 fi. öst. W. geschähen N^l i lä i
wlg<u. dem Herr» KaSpar Pollak ang
oel» Vergleiche vom 23. Dezember 185il.
Z. 3312 schuldiger 366 fi. 9 kr. l i , M.
odcr 384 ss. 45 kr. öst. W. e. ' . «., be<
williget, ulld die Vornahme auf t»en

16. N o v e m b e r .
20. Dezember 1864 und
27. J ä n n e r 1865.

i-cesnic,! Vol'mütagS um 9 Ubr, iu dieser
Htlichlükanzltl mit dem Veisaye anze»
orriilt. dop die Nealiläl bei der drillen
Feilbiet»nsss!agsl'yl!!,s> auch unter dem
Hchählliigswenhe ueikaufl werden würde.

Tas Schah>lng>.'pl0losoll. der Grund»
^llchsemalt uuo die Lizilallonsbedingüisss,
darunter der Erlag vvn 936 ft. als
VadillM. können ' m^ den gewöhnlichen
Amtöstundcn del ditsern Gerichte eiuge.
,'ehcn werden.

K. k. Vezirksamt Neumarktl. als
Gericht, am 4. September 1864.

(1964- 3) Nr. 274l .

Erekntive Feilbietnug.
Von dem k. k. VczirlV'amte Kiain.

bürg. als Gericht, wild hiemit bekannt
gemacht:

Eö sei über das Ansuchen bes Johann
Zenko voi» Prasche. gegen Jakob Jam»
n,k von tbcndort wegen. aus dem U»
lhcil, vvn, 11. August l. I . . Z. 2528,

schuldiger 5)8 ft. 8 kr. F. N . c. 5. «..
<n die elekmwe öff,litliche Versteigerung
der. dem Schiern gebörigell. im Grund»
buche der Herrschaft i.'ak ^uli Urb »Nr.
2:)89 und 2617 vorkommenden, zn
Presche Haus<jabl 26 liegenden N,a!>.
lälen im gerichllich erhobencl, Schäl)U!?ge>
wellh« von 2744 ft. öst. W. gewilligtl.
und znr Voroadme derselbeu die rrel
Fcilbietim.is'Tcigs.ihnngsll auf den

20. O k t o b e r .
19. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1864.

jedesmal VolmiltagS um 9 Uhr hicramts
mit dem Anhange bestimmt werden. da6
die feilzubietenden Realitäten mir bei der
lehtln Feill'ietnng auch nnter dem Schäz»
;nng^!uerlhe on den Meistbielcnden hint«
angegeben werden.

Das SchahNl,gsp7olokoN. der Grund-
buchserkrakt und die lü^italiolisbelingnisse
sönnll, bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Alülsstilildln eiiigesehell werden.

K. k. Veziiksamt ssrainburg. als Ge»
rich,, am 7. August 1864.

(1965-3) Nr. 2745.

Grekutivc Feilbictlmg.
Von dem k. l Veziil^iüte.Nralübura.

als Gericht, wird hiemit bekannt genmchi:
Gs sel uber dus Ansuchen de? Jobaiu,

)cnko ron Prasche. gea/n I.'kob I>im.
nik von lorl. we^en. ans t>em Urll'sl'le
oom I I. August 1862, Z 2529. sHul.
oiger 38 ss. 68 kr. ö»i, Wabr. c. «. c..
in die ellkntive öffentliche Versteigerung
der, dem i'eyttrn gebörigen, im Ornus-
buche l'ak >ul, Url'.'Nr. 2589 und 2617
oorlomiuellden Iseaülätel, in, geriä'tlich er»
bobenen Schäl/üngswerlhe vo„ 2745 ss.
öst. W. gcwilliget. und zur Vernähme
oelselben drei FeilbielüNüs-Tags^hungell
auf den

20. Ok tobe r .
19. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r d. I ,

jedesmal Vormiitags um 9 Uhr. im
Olle der Nealitlilsn mil d,m Anhangt
>.»,Nlm,nt woll't». daß oie sellzul'ietenden
Nealiläleil uuc bei der Ithten Feilbietuxg
lnich uiiler dem Schäßnngewtllhe an den
Meistbietenden hiiülillgegebeu werden.

Das Gchähull^Sprolokoll. der Grund»
l'nchstllrakt und die i!iz>lationsbedlngn>sse
können bei diesen, Gericht, in den gewobn»
lichen Aililöstunden eingesehen werden.

K. k. Vszilks.nnt.ssrainbnrg. a!« Ve.
richt, am 7. August 1864

(1966-3 ) Nr. 2952.

Ereklltivc Realitäten-
und

FalMissen-Feilbictullg.
Von dem k. l. Vezi.lz.imle ssrainburg,

alö Gericht, wird hiemit dekannl gemacht:

E« sei über ta« Ansuche,, d,s Georg
Kwas von Telsain. nci l-̂ cis». Heren Franz
Pieuz von Krainliurg. gegen Jobann
ttuh.lr von ^irkendorf wege,.. aus dem
qeriäxlichen Verglciche vom 14 Dezem»
ber 1863, Z. 4227. schuldiger 3 N fi.
5 kr. öst. W. <!. «. c., in die erekulioc
öffentliche Versteigerung der. bem Zeptern
ssebö.'iqen. iin Grundbuche der HerrsHaft
3i.idn>.nlnS?0lf >ül» Utt'.«Nr. 46l vc?r>
kommenden Nealität im gerichtlich erbo-
benen Schäßnn^swerlhe von 3652 ft.
20 kr. öst. W. und der auf 590 ft. ge«
schapten Fährnisse gewilliget. und zur
Vornahme derselben drei Feilbiellmge-
tagsahnngcn auf den

22. O k t o b e r .
22. N o v e m b e r und
22. D e z e m b e r 1864.

jekeSmal Vormittags um 9 Uhr. in, Wohn-
or!c des Elekuten mit den, Anliange be-
Nimmt worden, daß die feilzubietende
Realität und dic Firnisse nnr bel der
lebten Feill'ielui'sl auch unter dem Schäl«
^uügSwtllhe an den Meistbietenden hint-
angegeben wcrden.

Das Schäßnngeprolokoll. der Grui'd'
bnchseltrakl m'.d die ^lzilationsblringnlsse
können bei dicsem Gerichle in den gewöhn«
lichen Amlsslnnden eingesehen werden.

ss. k. VezirkHaml Krainblirg. alS Gc-
richt, an, 22. August 1864.


